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GLEISDORF. Die Austria Druck-
guss GmbH & Co KG investiert 
rund 20 Mio. € in den Ausbau 
das Standorts im Bezirk Weiz.

„Im Bereich der Fertigbear-
beitung wollen wir die Kapazi-
täten mittelfristig verdoppeln“, 
erklärt GF Nikolaus Szlavik. Die 
Produktionshallen sollen bis 
Ende 2018 um rund 3.500 m2 
wachsen. Neue Bearbeitungs- 
und Drehzentren, Montage- und 
Waschanlagen sowie hochtech-
nologische Druckgusszellen sol-
len künftig auf den neu geschaf-
fenen Kapazitäten Platz finden.

Alternative Antriebe
Für die Zukunft sieht Szlavik 
besonders das Know-how im Be-
reich der alternativen Antriebe 
gefragt: „Konkret erwirtschaften 

wir mittlerweile etwa ein Viertel 
unseres Umsatzes mit Kompo-
nenten für die Elektromobilität. 
Dieser Trend birgt auch zukünf-
tig ein großes Potenzial für den 
Standort Gleisdorf.“

2017 hat Austria Druckguss 
rund 34 Mio. € (nach 29,7 Mio. € 

2016) Umsatz erwirtschaftet. 
Der Mitarbeiterstand soll in den 
kommenden Jahren von 270 auf 
300 ausgebaut werden. 

Die Austria Druckguss war 
vor zwei Jahren von der chine-
sischen Zhongding Group über-
nommen worden. (pj)

Kapazitäten verdoppeln
Austria Druckguss erweitert den Standort und stockt Personal auf.
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kungsgrad von fast 100 Prozent, 
da neben der Abwärme auch das 
entstehende CO2 zur Düngung 
der Tomatenpflanzen genutzt 
wird“, erklärt Sales Director 
Norbert Hetebrüg. „Zudem wer-
den die Jenbacher Gasmotoren 
von Den Berk – wie 1.250 andere, 
die weltweit in Gewächshausan-
wendungen im Einsatz sind – im 
niederländischen Greenhouse 
Center of Excellence von GE 
rund um die Uhr überwacht.“

Effizienz hui, Emissionen pfui
Bei vielen Motoren nutzen die 
Anwender die myPlant APM- 
Lösung und sammeln Daten, die 
sie bei der Betriebszustandskon
trolle jeder Anlage sowie bei der 
Vorhersage möglicher Service-
fälle unterstützen. Abhängig von 
der Tiefe der myPlant-Imple-
mentierung, verfügt man über 
unterschiedliche Möglichkeiten 
– von einfacher Kontrolle bis zur 
fortgeschrittenen Überwachung 
und analytischen Diagnose.


